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bührt – zu unserer Damenmannschaft. 
Sie sind die Darlings des OSCs, neben 
ungebrochenem Trainingsfl eiß und tadel-
losen sportlichen Leistungen herrscht ein 
hervorragender Teamgeist in der Truppe 
von Kathrin Sandkämper. Und trotz des 
allerersten Punktverlusts zum Rückrun-
denstart ist man noch immer Tabellen-
führer der Kreisliga und hat weiterhin alle 
Chancen, aus eigener Kraft Meister zu 
werden. Wir drücken die Daumen.

1. Herren
Mit den Neuzu-
gängen Frederik
Stadler und Kevin
Kurbjuweit konn-
te das Team von 
Thomas Levien 
zwei namhafte 
Verstärkungen für das obere Paarkreuz 
gewinnen. Und das war angesichts des 
Tabellenstandes auch nötig, wenn denn 
der Klassenerhalt noch eine realistische 
Option sein soll. Grund zum Aufatmen gab 
es bisher leider noch nicht, denn die Rück-
runde begann gleich mit drei Niederlagen. 
Damit bleibt die rote Laterne zunächst in 
der Hiärm-Grupe-Straße. Man muss kein 
Hellseher sein, um zu wissen, dass das 
eine ganz ganz schwere Saison für un-
ser Aushängeschild werden wird. Um so 

In Halle B hängen drei rote 
Laternen

Zu Beginn der Rück-
serie bietet sich dem 
Tischtennisinteres-
sierten ein unge-
wohntes Bild: gleich 
drei rote Laternen 
hängen in der Halle.
Nun sind die Lichtver-
hältnisse in der Halle 
B ja schon oft kriti-
siert worden, aber rotes Laternenlicht ist 
hier sicher keine Hilfe. Erleuchtung bringt 
dagegen hoffentlich die noch für Febru-
ar angekündigte Installation zusätzlicher 
Spots, zu der man sich höheren Ortes nun 
doch nach langen Jahren des Zögerns und 
Zauderns durchringen konnte. Bleibt zu 
hoffen, dass es den OSC-Teams bei ihren 
bis zum Saisonende noch ausstehenden 
knapp 30 Heimspielen hilft, den Durch-
blick zu behalten und mit ansprechenden 
Leistungen ihre Ziele zu erreichen und so 
vielleicht auch die Laternenzahl zu redu-
zieren. Schauen wir uns die Teams und 
ihren bisherigen Saisonverlauf im Einzel-
nen an:

Damen
Kommen wir zuerst – Ehre wem Ehre ge-

Ansprechpartner: Andres Stahmeyer · Andreas@stahmeyer.de

TISCHTENNIS
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Rote Laterne: Derzeit
hängen gleich drei 
davon beim OSC

Neuzugang beim OSC: Abwehr-
spezialist Kevin Kurbjuweit
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alles Gute für die Zukunft. 

4. Herren
Die 2. Bezirksklasse scheint für OSC-
Mannschaften seit ein paar Jahren mit 
einem echten Fluch belegt. Auch in die-
sem Jahr läuft es dort für die Mannschaft 
von Markus Herbermann so gar nicht. 
Personalsorgen und Verletzungspech wa-
ren bislang ständig unerwünschte Beglei-
ter. Ergebnis: Rote Laterne Nummer 2 für 
den OSC. 

5. Herren
Burkhardt Arends‘ Mannschaft bewegt 
sich in der Kreisliga bisher jenseits von 
Gut und Böse, hat aber immerhin noch 
Außenseiterchancen im Kampf um den 
Relegationsplatz, und durch das Come-
back von Osnabrück-Rückkehrer Hajo 
Holst hat sich das Team zur Rückrunde 
sogar noch ein wenig verstärken können. 

6. Herren 
Die 6. Herren von Kapitän Andreas Stah-
meyer ist im Herrenbereich derzeit das 
Vorzeigeteam des OSC. Mit tollem Team-
geist ist man derzeit nach Pluspunkten 
Tabellenführer in der Kreisliga, nachdem 
die Favoriten aus Voxtrup ein wenig ins 
Straucheln geraten sind. Ob‘s am Ende 
zur Meisterschaft reicht? Wir sind ge-
spannt. 

7. Herren
Die Jungs von Julian Rickmann sind eine 
echte Konstante in der 1. Kreisklasse. Ab-
stieg ist nie ein Thema gewesen, doch lei-
der geht angesichts der starken Konkur-
renz nach oben wohl auch nicht mehr viel. 

wichtiger ist da Unterstützung für unsere 
Jungs in ihren Heimspielen gegen Belm 
am 1. März ab 13 Uhr und am 15. März ab 
12 Uhr gegen Jever II. 

2. Herren
Die 2. Mannschaft rockt noch immer die 
Bezirksliga. Leider konnte man zu Be-
ginn der Rückserie in den entscheidenden 
Spielen gegen Bawinkel und Nordhorn 
aber nur einen Punkt holen und fi el damit 
im Rennen um die Tabellenspitze etwas 
zurück, aber auch Platz 3 wäre am Ende 
eine tolle Leistung.

3. Herren
Justus Treubels Team steckt in der 1. Be-
zirksklasse mit mindestens einem Fuß 
noch im Abstiegskampf, was angesichts 
der ständigen Personal- und Verletzungs-
sorgen allerdings auch kein Wunder ist. 
Wenn es Justus gelingen sollte, in den 
nächsten Spielen immer die stärks-
te Truppe an die Platten zu bekommen, 
sollte das Abstiegsgespenst aber bald 
vertrieben sein. Unabhängig vom sport-
lichen Abschneiden gibt es aber in jedem 
Fall am Saisonende einen wirklichen 
Verlust, denn Marvin Nebel verlässt den 
OSC aus familiären Gründen in Richtung 
Oldenburg. Wir danken ihm für sein nim-
mermüdes sportliches und organisato-
risches Engagement und wünschen ihm 

2. Herren (v.l.n.r.): Oliver Aprile, Marian von Oy, Tobias 
Krüger, Pascal Beckmann, Paul Willenbring und Ulrich 
Kasselmann

OSC Brücke.indd   80OSC Brücke.indd   80 27.02.15   10:5427.02.15   10:54



81

Partner Matthias Upmeier den Sieg. Im 
Finale konnten sie sich bei Justus Treubel 
und Raphael Walter für die Niederlage in 
der Gruppenphase revanchieren. Die wei-
teren Plätze belegten die Paarungen Dirk 
Moldenhauer/Joachim Kruse und Mathias 
Eckardt/Felix Meyer. 

Termine 
Bitte unbedingt vormerken:
• Die Vereinsmeisterschaften fi nden am 
30. Mai 2015 ab 13 Uhr statt. 
• Die Schüler- und Jugend-Kreisrang-
liste 2015 wird nach einjähriger Pause nun 
wieder vom OSC ausgerichtet. Das Ganze 
fi ndet am 6. Juni 2015 ab 9 Uhr statt. Wir 
halten Euch auf dem Laufenden und hoffen 
natürlich wieder auf zahlreiche Helfer. 

Und sonst? 
Was sich sonst noch so bei uns tut, darüber 
kann man sich jederzeit mithilfe unseres 
Blogs im Internet unter www. tischtennis-
osc.de auf dem Laufenden halten. Dort gibt 
es täglich Neues aus der Tischtenniswelt 
im Allgemeinen und aus der Abteilung im 
Besonderen.

Stefan Fangmeier

Den ein oder anderen Favoriten wird man 
aber sicher noch ein wenig ärgern können. 

8. Herren 
Die 8. Herren mit einem derzeit leider 
verletzten Kapitän Joachim Kruse kämpft 
zwar tapfer in der 1. Kreisklasse, doch die 
rote Laterne konnte man bisher einfach 
nicht loswerden. 

9. Herren
In der 2. Kreisklasse befi ndet sich die 9. 
Mannschaft derzeit im unteren Mittelfeld. 
Gesichert ist da noch nichts, aber mit kom-
pletter Truppe haben Elisabeth Jostes & 
Co noch alles Trümpfe in der Hand. 

10. Herren 
Auch in der 3. Kreisklasse bewegen sich 
Niklas Bethke und sein Team im Moment 
eher im unteren Mittelfeld. Während die 
ersten drei Plätze außer Reichweite sind, 
sollte mit etwas konstanteren Leistungen 
ein gesicherter Mittelfeldplatz aber mög-
lich sein. 

Schüler 
Unser Trainerteam Julia Oldhafer und Phi-
lipp Lauenstein musste zur Rückserie die 
Mannschaftszahl wegen dauernder Per-
sonalsorgen leider von drei auf zwei redu-
zieren. Beide Teams qualifi zierten sich mit 
guten Leistungen in der Hinrunde für die 
Kreisliga, und wir sind gespannt, wie sie 
dort abschneiden. 

Weihnachtsturnier 
Bei unserem Spaß-Doppelturnier mit an-
schließendem Wichteln am 19. Dezem-
ber holten sich Kevin Kurbjuweit und sein 

Ausgelassene Stimmung beim Weihnachtsturnier bei 
(fast) allen

OSC Brücke.indd   81OSC Brücke.indd   81 27.02.15   10:5427.02.15   10:54




